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LIEBE LESERINNEN UND LESER,
 
bei der Bearbeitung dieses Heftes in Zeiten von Corona kreisten die Gedanken – 
wohl naheliegend – zum Anfang der Ilias. Dort wütet eine todbringende Krank-
heit (νοῦσος) im Lager der Griechen. Doch diese „Pest“ ist eindeutig durch Göt-
terhand zur Bestrafung von Menschen hervorgerufen und lässt sich als solche 
durch eine spezifische Handlung wieder abwenden. Der Ursprung und die Ver-
breitung des Virus SARS-CoV-2 gehen wohl eher auf den Umgang des Menschen 
mit Tieren und das Streben nach Globalisierung zurück; über göttlichen Einfluss 
lässt sich, wie über alles Religiöse, schwer streiten.  
Achills Selbstisolation – auch dieses Stichwort könnte einem einfallen – ist im 
 Anliegen und Resultat der heutigen Situation diametral entgegengesetzt. Denn 
während wir durch Isolation verhindern, dass sich das Virus verbreitet, und unse-
re Mitmenschen dadurch schützen, richtet sich Achill mit seinem Rückzug gegen 
den Willen der „Gesellschaft“. Seine Motive sind egoistisch, gar antisozial: Mehr 
 Tote unter den Griechen nimmt er mit seinem Protestverhalten in Kauf.

Bei diesen Vergleichen wollen wir es belassen, um nun zur neutralen Vorstellung 
der Praxisbeiträge dieses Heftes zurückzukehren: 
Jan Bernhardt und Marcel Humar tragen die jahrhundertealte Frage nach der 
Autorenschaft der „homerischen“ Werke in den Unterricht. Als dritte Option 
 neben Analyse und Unitarismus stellen sie die oral poetry vor, die Carolin Lenz 
im Anschluss in ihrem Artikel vertieft: Dort werden die Schüler zu „Aoiden“ und 
entwerfen ein Theaterstück zu einer Szene aus der Ilias. 
Einen Einstieg über das Stationenlernen in Homers Ilias, die Hexameterdichtung 
und sprachliche Besonderheiten der Ilias stellt Susanne Aretz in Zusammen-
arbeit mit Madalena Reis und Tristan Kempkens vor. 
Sven Rausch vergleicht in seinem Artikel ausgewählte Textstellen aus der Ilias 
mit dem Troja-Film von Wolfgang Petersen. 
Um Helena, die in der Odyssee beweist, dass sie mehr zu bieten hat als nur 
 schönes Aussehen, geht es im Beitrag von Katharina Waack-Erdmann. 
Homerische Themen im Lateinunterricht werden in den nächsten beiden Bei-
trägen behandelt: Karl-Heinz Niemann vergleicht die Reaktion Kalypsos und 
 Didos nach der Hiobsbotschaft der Abreise ihres Geliebten in der Odyssee bzw. 
Aeneis. Auch die Art und Weise der Überbringung der Botschaft wird untersucht. 
Jolanta Aschenbrenner-Licht nimmt die Penelope und Oenone in Ovids 
Heroides  in den Blick und widmet sich der Frage, ob und inwiefern die homeri-
schen Figuren immer noch aktuelle Charaktere darstellen. 
Um Homer-Rezeption geht es auch bei Marcel Humar: In der Odyssee ist die 
Waffe der Sirenen unbestritten ihr Gesang. Doch wie sieht es in den Rezeptions-
dokumenten von Rilke und Kafka aus?

Bleiben Sie gesund.

 NELE SCHMIDTKO 
Redaktion „Der Altsprachliche Unterricht“
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